
 

  
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Serie: echt.sein (5) 
Thema: Der Heilige Geist befähigt zum «echt sein» 
Text:  Johannes 14,16-17.26 / 2.Mose 31,3 /  

Offenbarung 22,17 
Ziel:  Die Sehnsucht nach einer echten, täglichen Beziehung 

mit dem Heiligen Geist wecken. 
 

 

1. Parakletos – Der Heilige Geist als Beistand 
 
Johannes 14,16-17.26; 15,13-14:  
«Und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen 
Ratgeber geben, der euch nie verlassen wird. 17 Es ist der Geist der 
Wahrheit. Die Welt kann ihn nicht empfangen, denn sie sieht ihn nicht 
und erkennt ihn nicht. Ihr aber kennt ihn, weil er bei euch bleibt und in 
euch sein wird. 26 Doch wenn der Vater den Ratgeber als meinen 
Stellvertreter schickt – und damit meine ich den Heiligen Geist –, wird 
er euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt 
habe.  
13 Die größte Liebe beweist der, der sein Leben für die Freunde hin-
gibt. 14 Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch auftrage.» 
 
Deutsche Bibeln übersetzen das griechische Wort ‘parakletos’ mit: 
Fürsprecher / Tröster / Beistand / Helfer / Ratgeber 
 



Pfingstsequenz 

(Stephan Langton, geschrieben um das Jahr 1200) 
 

Komm herab, o Heiliger Geist, 
der die finstre Nacht zerreißt, 
strahle Licht in diese Welt. 
 

Komm, der alle Armen liebt, 
komm, der gute Gaben gibt, 
komm, der jedes Herz erhellt. 
 

Höchster Tröster in der Zeit, 
Gast, der Herz und Sinn erfreut, 
köstlich Labsal in der Not, 
 

In der Unrast schenkst du Ruh, 
hauchst in Hitze Kühlung zu, 
spendest Trost in Leid und Tod. 
 

Komm, o du glückselig Licht, 
fülle Herz und Angesicht, 
dring bis auf der Seele Grund. 
  

Ohne dein lebendig Wehn 
kann im Menschen nichts bestehn, 
kann nichts heil sein noch gesund. 
 

Was befleckt ist, wasche rein, 
Dürrem gieße Leben ein, 
heile du, wo Krankheit quält. 
 

Wärme du, was kalt und hart, 
löse, was in sich erstarrt, 
lenke, was den Weg verfehlt. 
 

Gib dem Volk, das dir vertraut, 
das auf deine Hilfe baut, 
deine Gaben zum Geleit. 
 

Lass es in der Zeit bestehn, 
deines Heils Vollendung sehn 
und der Freuden Ewigkeit. 
 

Halleluja! Amen. 
 
 

2. Echt sein – Der Geist Gottes im Alltag 
 
Johannes 16,13a: 
Jesus sagt: «Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen 
ist, wird er euch in die ganze Wahrheit leiten.» 

 
2. Mose 31,3: 
«Mit meinem Geist habe ich Bezalel erfüllt; ich habe ihm Weisheit 
und Verstand gegeben und ihn befähigt, alle für den Bau erforderli-
chen handwerklichen und künstlerischen Arbeiten auszuführen.» 
 

3. Komm, Heiliger Geist! 
 
Offenbarung 22,17:  
«Und der Geist und die Braut (die Gemeinde) sprechen: Komm! Und 
wer es hört, spreche: Komm! Und wen dürstet, der komme! Wer da 
will, nehme Wasser des Lebens umsonst!» 

 
Fragen zur Vertiefung 
 
?? Wie erlebst du den Heiligen Geist in deinem Alltag? 
 
?? Gibt es eine Zeile aus der Pfingstsequenz, die dich  

besonders berührt hat? Warum? 
 
?? Was bedeutet es für dich ganz persönlich zu sagen:  

„Komm, Heiliger Geist“? 
 
?? Wie gehst du im Alltag mit Momenten um, in denen dir Gottes 

Gegenwart fehlt oder du sie nicht spürst? 
 
?? Wo in deinem Leben hast du das Gefühl, "geistlich gelähmt" 

unterwegs zu sein – also ohne die Kraft des Heiligen Geistes? 
 
 
 

Liebe Grüsse, Benjamin Hunziker 


